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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Herrlingen III : VfB Ulm 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Xu beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des VfB Ulm im
Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim TSV Herrlingen III endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 2. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TSV Herrlingen III mit 4
Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Felske / Moik
über die 1:3-Niederlage gegen Dubbers / Xu hinweggetröstet werden mussten. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Mederer / Friedrich konnten Epple / Spann anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. So gut wie gewonnen schien wenig später
das Spiel von Bunk / Riedmüller gegen Neubauer / Himmel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatten Neubauer / Himmel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:3, 11:8,
12:14, 6:11, 5:11. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Eric Felske und Oliver Dubbers, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Felske seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Rolf Epple verpasste es mit einem 4:11, 9:11, 11:6, 7:11 gegen David Neubauer, einen
Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg in
drei Sätzen gegen Andreas Mederer zeigte Moritz Moik wiederum seinem Gegner die Grenzen auf.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Wolfgang Bunk bei seiner 1:3-Niederlage von Jun Xu
dann doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Falko Himmel kam Marc Riedmüller nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Messers Schneide stand das
Match zwischen Frank Spann und Sven Friedrich, bevor sich der Gastspieler mit 3:11, 12:10, 13:11,
8:11, 5:11 durchsetzte und Friedrich seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Herrlingen III und VfB Ulm. Den Sieg von David
Neubauer konnte Eric Felske im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Rolf Epple gegen Oliver Dubbers nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 15:13, 11:8, 9:11, 11:6 nicht verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jun Xu wurden
Moritz Moik unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Herrlingen III am 01.10.2022 gegen den TTC Senden-Höll
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.10.2022 gegen die TSG Oberkirchberg mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Herrlingen III

Doppel: Felske / Moik 0:1, Epple / Spann 0:1, Bunk / Riedmüller 0:1 
Einzel: E. Felske 0:2, R. Epple 1:1, M. Moik 1:1, W. Bunk 0:1, M. Riedmüller 1:0, F. Spann 0:1 
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 VfB Ulm
Doppel: Mederer / Friedrich 1:0, Dubbers / Xu 1:0, Neubauer / Himmel 1:0 
Einzel: D. Neubauer 2:0, O. Dubbers 1:1, J. Xu 2:0, A. Mederer 0:1, S. Friedrich 1:0, F. Himmel 0:1


